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Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Tordurchfahrt, zeittypische Klinkerfassade, baugeschichtlich und 
ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Pläne für einen Wohnhausneubau nebst einem Waschhaus-Stall-Gebäude in rückwärtiger Lage reichte der 
Milchhändler Karl Friedrich Jähnich im Frühjahr des Jahres 1899 ein. Als Ausführender unterzeichnete Max 
Friedrich im Auftrag des Maurermeisters Eduard Friedrich; beteiligt war zudem die Firma Oertel & Uhlmann. 
Pro Etage kamen zwei unterschiedlich große Wohnungen zur Einrichtung, im Erdgeschoss zudem eine 
Durchfahrt, da der Zugang zum Gebäude rückwärtig erfolgte. 1927 legte der Architekt Albert Graupner 
Zeichnungen eines Rollengebäudes vor sowie 1928 für einen Dachgeschossausbau, der allerdings nicht zur 
Umsetzung gelangte. Für die Jahre 1955/1956 waren Dach- und Fassadenputzarbeiten beabsichtigt und 
1981 der Einbau einer Abschwemmung im Gespräch. Dipl.-Ing. Bermayer fertigte 1995 Pläne für Sanierung 
und einen Ausbau des Daches. Die Ausführung zog sich wohl bis 1999 hin; aus dieser Zeit stammen auch 
die für den vorstädtischen Wohnhausbau viel zu großen Schleppgauben. Klinkerblender gestalten Sockel 
und die beiden oberen Fassadengeschosse, ehemals Putznutung das Parterre. Bemerkenswert ist der 
Verzicht auf jeglichen Stuckdekor; neben dem Tor sind möglicherweise weitere Teile der Ausstattung 
erhalten. Das Mietwohngebäude ist ein Baustein der Verstädterung des ehemaligen Dorfes Thekla, 
baugeschichtlich und ortsteilentwicklungsgeschichtlich bedeutsam. 
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